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13 Trainerinnen, 15 Betreuerinnen, 96 Aktive
Jahreshauptversammlung Feucht-fröhlich – Gedenken an Gründungsmitglied Chudoba

FEUCHT – Zur Jahreshauptver-
sammlung der Faschingsgesellschaft 
Feucht-fröhlich konnte der 1. Vor-
stand Oliver Siegl 28 stimmberechtig-
te Mitglieder begrüßen, darunter auch 
den Ehrenvorsitzenden Mecki Bin-
der und Ehrensenator Walter Kiche-
rer. Gedacht wurde des verstorbenen 
Gründungsmitglieds Reiner Chudoba, 
der ob seiner Verdienste im Gedächt-
nis aller bleiben wird und auch im do-
kumentierten Wissen des Vereins sei-
nen Platz hat.

In seinem Bericht konnte Oliver 
Siegl zum Stand 31.12.2015 338 Mit-
glieder aufzeigen, davon 195 aktive 
und 143 passive. 231 Mitglieder sind 
weiblich, 106 männlich. Der Verein 
lebt von den Veranstaltungen, so-
wohl in der Faschingshochzeit Win-
ter wie auch im Sommer, z.B. beim 
Bürgerfest, dem Kirchweihumzug, 
dem Grillfest als Dankeschön an alle 
fleißigen Mitglieder und der Teilnah-
me am Ferienprogramm der Marktge-

meinde, das von Wolfgang Raab orga-
nisiert wird und auch in diesem Jahr 
wieder angeboten werden soll.

Die karnevalistischen Veran-
staltungen wie Rathaussturm, 
Dämmersitzung, Prunk- und Se-
niorenprunksitzung sowie die Be-
nefiz-Prunksitzung in Röthenbach 
waren wieder ein großer Erfolg und 
brachten viele positive Resonanzen 
von allen Seiten. Ein neuer Weg wur-
de beschritten mit der Weihnachtsfei-
er im „Burgstadl“ in Burgthann. Da 
dies sehr gut ankam, soll auch in die-
sem Jahr wieder ein ähnlicher Veran-
staltungsort gewählt werden.

Beim Ordensfest konnte der Orden 
vorgestellt werden, der zusammen mit 

der Marktgemeinde gestaltet worden 
war, für die nächste Session wird noch 
ein Sponsor bzw. Partner gesucht.

Der 2. Vorstand Hans-Jürgen Schi-
ckert ging vor allem auch auf die 
Freundschaften mit Alach und Leut-
schach ein. Es gab einige Treffen zum 
Meinungs- und Erfahrungsaustausch, 
die sehr gut angenommen wurden 
und wiederholt werden sollen. Auch 
die großartigen Erfolge der Garden, 
Tanzmariechen und des Männerbal-
letts würdigte er nochmals und lob-
te besonders das Männerballett, dem 
es endlich gelungen war, in Stein ei-
nen 1. Platz zu erringen (wir berichte-
ten von den jeweiligen Turnieren und 
Erfolgen).

Die Jugendbeauftragte Ulrike Rang 
berichtete, dass 2015/16 insgesamt 15 
Trainerinnen (aus den eigenen Reihen 
hervorgegangen) und 13 Betreuerin-
nen den tänzerischen Bereich bilde-
ten. Aktiv tanzten 93 Kinder, Jugend-
liche und Männer, darunter auch vier 
Tanzmariechen und – ganz neu – ein 
Schautanzpaar. Das Training läuft 
bereits wieder, es sind auch 
wieder Workshops geplant und 
spezielle Trai-ningswochenenden 
und Elternaben-de, die Teilnahme 
an Tagungs- und 

Momentan sind 13 Trainerinnen 
und 15 Betreuerinnen tätig, so dass 
die Gesamtzahl gegenüber dem Vor-
jahr gleich geblieben ist. 96 Aktive 
tanzen, das sind drei mehr als in der 
letzten Session. Mit dem Dank an al-
le, die ihre Unterstützung leisten, be-
endete Uli Rang ihren Bericht.

Auch Präsident Markus Frank ging 
ganz speziell auf jede Veranstaltung 
ein und dankte allen, die vor, auf und 
hinter der Bühne zum Erfolg beige-
tragen haben. Er erwähnte auch be-
sonders die Hexengruppe, die mit 
ihrer ganz besonderen Art und Wei-
se den Unsinnigen Donnerstag nutzt 
und sich bei den Geschäften, Unter-
nehmen und Freunden des Vereins be-
dankt. 

Die Schatzmeisterin Anke Zim-
merer erläuterte die Zahlen bei Ein-
nahmen und Ausgaben und berich-
tete, dass im Geschäftsjahr 2015 ein 
leichter Gewinn erzielt werden konn-
te. Es gab höhere Spendeneinnahmen 
und Zuschüsse. Aufgrund einer Sat-
zungsänderung geht das Geschäfts-
jahr jetzt vom 1. April bis 31. März des 
Folgejahres.

Die beiden Revisoren Beate Michler 
und Silvia Grelka konnten von einer 
ordnungsgemäßen Buchführung und 
deren Prüfung am 14. Juli 2016 berich-
ten, die keinerlei Beanstand-ungen 
ergeben hatte. Sie empfahlen 
deshalb die Entlastung der Schatz-
meisterin, die einstimmig erteilt 
wurde.

Weil Edith Zimmerer bei der Or-
densverleihung des Verbandes im Fa-
sching nicht anwesend sein konn-
te, übernahm Ehrenpräsident Mecki 
Binder die Auszeichnung an diesem 
Abend. 

Edith Zimmerer ist sein 1998 Mit-
glied des Näh- und Designerteams 
und seit 1999 Mitglied der Hexen-
gruppe und war auch lange Zeit Ober-
hexe. Mit großer Freude überreichte 
Mecki Binder ihr den Verdienstor-
den des Verbandes. Er würdigte dann 
auch die Arbeit der engagierten Mit-
glieder und vor allem die sehr erfolg-
reiche Jugendarbeit, die immer wieder 
Früchte trägt.

1. Vorstand Oliver Siegl gratulier-
te dann auch im Namen des Vorstands 
und bedankte sich bei allen Anwesen-

den für ihre Teilnahme. Gleichzeitig 
stimmte er ein auf das nächste Jahr, 
das ein Jubiläumsjahr sein wird und 
natürlich besonders begangen werden 
soll.� Anita Wilcke

Ehrung für Edith Zimmerer durch Mecki 
Binder.� Foto: Wilcke
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Jugendversammlungen des Verban-
des, am Zeltlager und beim Empfang 
des Nürnberger OB Ulrich Maly. Der 
Austausch Trainerinnen/Betreuerin-
nen findet auch bei den Sitzungen und 
mittels einer WhatsApp-Gruppe statt.

Für die kommende Session müssen 
teilweise wieder neue Kostüme genäht 
und angeschafft und vorhandene ver-
bessert und geändert werden. 

Da kommt dem Näh- und Designer-
team wieder eine tragende Rolle zu, 
die immer hervorragend bewältigt 
wird und deshalb besondere Anerken-
nung verdient. Für die Kostüme wird 
weiter ein Kautionsgeld erhoben, das 
sich bewährt hat, weil dann schonen-
der damit umgegangen wird.




